
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Stamp: Ungedeckte Schecks helfen keiner 
Kommune 
 
 
Zu Medienberichten über ein Rettungspaket für Kommunen erklärt der 
nordrhein-westfälische FDP-Generalsekretär Joachim Stamp:  
   
„Der Vorschlag, Hilfe für Nordrhein-Westfalens Kommunen über die Neu-
regelung der Mehrwertsteuersätze zu finanzieren, ist unseriös. Er zeigt 
die Hilflosigkeit von SPD und Grünen, ihre kostspieligen Wahlversprechen 
einzulösen. Ohne klare Gegenfinanzierung durch Einsparungen im Lan-
deshaushalt handelt es sich hier um ungedeckte Schecks, die keiner 
Kommune helfen.  
 
Dazu passt, dass die Linkspartei, auf deren Unterstützung Rot-Grün in 
NRW nun setzt, unbeirrt zum weiteren Schuldenmachen aufruft. Eine sol-
che Verschuldungspolitik belastet am Ende die Kommunen und muss 
vom Steuerzahler teuer bezahlt werden.“ 
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